
ZUT kırchlich verantwortetien ÖOkumene 458—460). FEın amens- und Sachreg1-
darstellen Am Schlulß erwähnt dıe Ver- ster freılıch iImmer noch, doch
fasserın eine „Iriıedliche Kontroverse‘‘ dafür ist das Inhaltsverzeichnis über-
zwischen Viısser % Hooft und S1ıegmund- sichtlicher aufgegliıedert. Daß dieses
Schultze, be1l der der ıne VOT em Standardwerk wleder ZUI Verfügung
‚„Institution““ der andere (Sıegmund- ste. ist für dıe unerläßliche Weiterfüh-

rTung des theologıschen Gesprächs überSchultze) ‚„Bewegung‘‘ interessiert
SCWESCH se1l Das paßt Sal nıcht dem Wesen und Auftrag der Kommunıiıtäten
Bild, das ich VO Vısser + Hooft habe, VO  — unschätzbarem Wert
der ja VOonN 1946 bıs 1952 in Genf meın Hanfrıed KrügerChef WAaT. Geht 1m ern vielleicht
darum, daß Sıiegmund-Schultze mıt der
‚Kırche“‘ viele Enttäuschungen CI- '"onrad Willem Önnich, Bürger, Ket-
ebt hatte? seine Arbeit 1m nhang ZCI; Außenseıiter. Geschichte des Pro-
dokumentiert wiırd, ist übriıgens sehr testantismus ın ihren Grundzügen.dankenswert. Aus dem Nıederländischen übersetzt

Man sıch manchen Stellen VO  — E.-A.und Scharffenorth.
tıefer eindringende theologische Erörte- Chr Kaiıser Verlag, München 1984
rungen gewünscht; aber dıe hätten ohl 404 Seiten mıt Abb Geb 56,—den Rahmen dieser Arbeıit gesprengt
Dıe Verfasserıin hat iıne gute Orilentie- In zwölf Kapıteln wird hıer dıe 111a1l-

rungshilfe gegeben; dafür ist ihr dan- zıpatorısche Wırkung einer mündigen
ken Relıglosıtät untersucht S1ıe trıtt auf mıt

Wolfgang Schweitzer dem freien Bürgertum des Hochmiuttel-
alters un! wird in ihren geschichtlichen
Wandlungen verfolgt DIS ZUTr AbkehrJohannes Halkenhäuser, Kırche und

Kommunıtät Eın Beıtrag ZUT Ge- ebendieses Bürgertums VO Geist der
Emanzıpatıon aus-Angst VOI der gewalt-schichte und ZU Auftrag der kom- Revolution 1im Jahrhundert,munitären Bewegung in den‘ Kırchen

der Reformation. CLWW Aufl Ver- der chwelle AB technischen Zeıtal-
ter Grundlegend für dıe ErmöglichungJag Bonifatius-Druckerel, Paderborn

1985 46() Seıiten. art 48 , — einer solchen mündigen Emanzipatıiıon
der Menschheıit Aus den gesellschaft-

Das 1978 erschıenene und bınnen lıchen Zwängen ırd das In Jesus
wel Jahren vergriffene Werk liegt CI - feischgewordene Wort Gottes aNngCSEC-
freulicherweise Jetzt ın der zweıten, hen, eıl dem Menschen den Bruch
erweıterten Auflage VOT (vgl die ezen- ZUT Vergangenheit, ZU[r menschlıchen
S10N der ın ÖR 4/1978 Seıite 53378} Tradition und das Gewıiınnen einer gOLL-
Dıiıe Erweılterung bezieht sıch auf einen gefälligen Zukunft im gesellschaftliıchen

Verhalten nahelegt. Daraus bestimmt‚„Nachtrag‘“ (Seıte 421—436), der dıe
Entwicklung der etzten Jahre (ins- sıch diıe ‘ Definition des ‚„„Protestanten‘“‘
besondere 1m Blıck auf das (Seite 2071) „„Seiınem rsprung nach
Jubiläums)jahr 1980 und das Luther- soll eın Fremder in seiner eigenen
Gedenkjahr und den dadurch Aaus- Welt sein: jJjemand, der nıcht 1n den ira-
gelösten Lernprozeß ın Kırche und dıtionellen Rahmen VO  —; Kırche und
Kommunitäten behandelt. Auch dıe _I aa paßt, sondern sich einen eigenen
teraturangaben sınd ergänzt (Seıite aum für seine Person sucht, in
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relıg1öser, sozlaler, wirtschaftlicher, die heute dıe Öökumenische Diskussion
kultureller un! polıtıscher Hınsıcht. Er der Weltchristenheıt bestimmen
ist eın Mensch auf dem Wege seiner
Emanzıpation.“‘“ Die Geschichte dieser Dietrich Fischinger
Emanzıpatıon wird entfaltet zwischen
den beiden Polen VO  — Bürgertum, das
auf seine polıtische und wirtschaftliıche eorge Fenwick Oones, The Salzburger

Saga Religi0us Exıles and OtherSicherung edacht immer 1NCUC Kom- Germans Along the Savannah Unıi-promıisse mıt den Irägern der polı- versity of Georgla TrEeSs, Athens,tiıschen acC eingeht, un! Außense1l- Georgla 984 209 Seiten einschl. der
tern der Gesellschaft, dıe als Pflüger,
Kesselflicker und ungelernte Bıbelleser Anhänge, Bıblıographie und Regıister,

21 Abbildungen. Geb US-$ 18,—nichts verheren en und deshalb
tun, Was das Evangelıum sagt 250 Tre nach Ankunft des ersten

Der Verfasser, Lutheraner und Pro- nach Georgla ausgewanderten alzbur-
fessor für Kırchengeschichte der SCIS erscheint die Geschichte der Sied-
Uniıiversıtät Amsterdam, legt hıer eın lung Ebenezer Savannah-Fluß Der
reifes un: durch viele Beobachtungen Verfasser, Professor für Deutsch un
un: Durc  16© anregendes Alterswerk vergleichende Lıteraturwissenschaft
VOT, das die dre1 besonderen usprä- der Universität Maryland, hat sıch
gungen des deutschen, französıschen schon durch andere Veröffentlichungen
und anglıkanıschen Protestantismus ıIn als Kenner der Geschichte der Salzbur-
ihrer Eigenart herausarbeitet. Dabeı SCI In Georgla erwlesen, VOT allem
unterscheidet sıch Öönniıch in seiner durch die englische Ausgabe der VO:

durchgehend gesellschaftsbezogenen Augsburger Sen10T7 Samuel Urlsperger
Durchleuchtung VO relig1ionssozl10lo- rediglerten Berichte über die Salzburger
gischen Werk Max Webers dadurch Emigranten In Nordamerika (Ausführ-
wohltuend, daß dıe emanzıpato- lıche Nachricht und deren Continuatio-
rischen Wırkungen der VO Evange- nen), deren and VII für das Jahr 1740
lıum inspirlierten kritischen Außenseiter auch erst 983 erschien. Die jetzt gC-
nıcht mehr als Utopismus abtut, SOIMN- legte Salzburger 5aga faßt die Ergeb-
dern in ihnen eher den rotfen Faden des nisse vieler Eınzelveröffentlichungen
weıteren geschichtlichen Prozesses und stellt die Geschichte der
sehen Überaus reizvoll ist hıerbel ausgewanderten Salzburger In den USA
der Einsatz schwer zugänglıcher Litera- bıs ZU nde der kolonıialen Ara dar
fur diıeser Außenseıter, VOoON ıllıam Der Vertfall der Sıedlung und dıe Ent-
Langlands ‚„„Piers Plowman‘“* bis wicklung bıs ZUT Gegenwart ist skızzen-
arwells ‚„„‚Bermudas‘‘ und ıllıam haft einbezogen.
es Altersentwurf für eın „„eW1ges Der Schwerpunkt der Darstellung
Evangelıum‘“‘. Auch (0001 INall 11VOI - lıegt 1m ersten halben Jahrhundert der
ständlicherweise vergeblich nach einer Geschichte Ebenezers. Die treffende
Beachtung der ersten und ganzheiıitlich- Charakterisierung vieler Einzelpersonen
sten europäischen Nachfolgebewegung mıt ihren besonderen Schicksalen geben
1m Mittelalter, der Waldenser, sucht diesem Stück Geschichtsschreibung eın
das Werk legt den Finger auf dıe bren- sehr lebensnahes Koloriıt Nıcht 1U

nende Wunde 1m deutschen Protestan- dıe ausführliche Bıbliographie, sondern
tiısmus (Seite 196{) und zeigt die Linıien, auch der ext erweısen dıe hıstorische
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